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Deutsche Zentrumspartei, Aufruf der
Reichstagsfraktion zur Novemberrevolution
vom 15. November 1918

Die Deutsche Zentrumspartei war in den ersten Tagen der Revolution

gelähmt. Seit dem 12. November traten die in Berlin anwesenden

Vertreter der letzten Reichstagsfraktion – Martin Faßbender, Johann

Giesberts, Bartholomäus Koßmann, Maximilian Josef Pfeiffer,

Albrecht Freiherr von Rechenberg und Karl Mathias Schiffer –

regelmäßig zusammen. Am 14. November übernahm der von den

Waffenstillstandsverhandlungen in Compiègne zurückgekehrte

Staatssekretär Matthias Erzberger deren Führung. Die Zentrumspolitiker

erließen eine Reihe von Aufrufen, in denen sie vage auf die Aufgaben

und das Programm, kurz über die Zukunft der Zentrumspartei eingingen.

Am 15. November erschien die genannte Kundgebung in der Germania

und der Kölner Volkszeitung. Rudolf Morsey bezeichnete die von

Pacelli zitierte Passage als einen "streckenweise sogar poetisch

gehaltenen Aufruf". Zu den drängenden tagesaktuellen Fragen wie der

künftigen Staatsform und der Gliederung des Reichs schwiegen die

Zentrumspolitiker allerdings. Sie sahen bis zum Zusammentritt einer

Nationalversammlung in dem 1912 gewählten Reichstag die gesetzliche

Vertretung des Volkes. Allgemein hoben sie die traditionellen Ideale

"Wahrheit, Recht und Freiheit" hervor und warnten vor Klassenherrschaft

und bolschewistischer Diktatur.
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